
Die Verkehrswacht 
für den Landkreis Leer e.V. 

bietet an:  
 
Eine Fortbildung im Lernfeld MOBILITÄT:  

„Vom Roller fahren zur Radfahrprüfung“  
 Dreistufenplan für einen praxisorientierten 

Radfahrunterricht von Klasse 1 bis 4 
 
Schulform:  GS, FöS,     

Adressaten:  Lehrerinnen und Lehrer, Mobilitätsbeauftragte an Grund- und 
Förderschulen, die eine kontinuierliche Radfahrausbildung in ihr 
Schulkonzept aufnehmen und verwirklichen möchten 
 Verkehrssicherheitsberater der Polizei   

Zielsetzung: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen mit Grundlagenwissen und 
neuen Erkenntnissen über Rad fahrende Kinder vertraut gemacht werden. 
Sie sollen in bestehende Programme zum Frühradfahren im 1. und 2. 
Schuljahr eingeführt werden und Anregungen für die Vorbereitung und 
Durchführung der Radfahrprüfung im Realverkehr im 4. Schuljahr erhalten. 
- Vorstellung eines Radfahrübungsprogramms mit praktischen Übungen; 
dabei: Planung eines schuleigenen Übungsplatzes mit einfachen 
(kostengünstigen) Mitteln. 

Kursleitung: Wibrandus G. Reddingius, RL a.D. 
Moderator für MOBILITÄT in der Verkehrswacht Leer 
(bis Juli 2010 Berater für Mobilität bei der LSchB-OS und Kursleiter der NiLS 
-    Radfahrkurse) 

  
Arbeitsplan im Rahmen einer eintägigen oder 2 x halbtägigen SchiLF 
 
vormittags 
ab 09.00Uhr 
 
oder 
 
(1.Nachmittag) 
(15.00 
      -18.00 Uhr) 

 
• Begrüßung, Vorstellungsrunde 
• Die Radfahrausbildung –  ein fester Bestandteil im Schulcurriculum 

„Mobilität“                       (Lernausgangslage, Zielsetzungen, Elternarbeit)  
• Rechtliche Grundlagen zum Fahrradfahren  gem. StVO   
 
Drei-Stufen-Plan für den Radfahrunterricht  
• Vorstufe: Übungen mit dem Roller               (prakt. Übungen) 
•  1. Stufe: Radfahren im 1. und 2. Schulj.     (prakt. Übungen)  

   
 
nachmittags 
bis 18.00 Uhr 
 
oder 
(2.Nachmittag) 
(15.00 
      -18.00 Uhr) 

 
•  2. Stufe: Radfahrunterricht im Schonraum  (prakt. Übungen) 
•  3. Stufe: Radfahrunterricht im Realverkehr (prakt. Übungen) 

                       Übungen in der Verkehrswirklichkeit 
  
    Die Radfahrprüfung im Realverkehr 
    Organisation und Durchführung der  Radfahrprüfung 
 

Für die praktischen Übungen sollten eigene Fahrräder mitgebracht werden. 
 
Kursgebühr: 50 € (anteilig pro Teilnehmer) + Fahrtkosten (Veenhusen – Fortbildungsort –  
                                                                                                                              Veenhusen: 30 ct/km) 
Termin und Ort: Nach Absprache 
 
Anfragen und Meldung bitte an: Wibrandus G. Reddingius, 
 
Tel.:04954-2891,            E-Mail: vwleer.reddi@ewetel.net,               Fax: 04954-939331 


